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Programm  
26. November 2018, 17.00 Uhr
Roter Saal, Hochschule für Musik Mainz

Musikalische Eröffnung  
Peter Tschaikowsky (1840 – 1893) 

Arie „Da, chas nastal!“ aus „Die Jungfrau von Orleans“ 
Hyemi Jung, Mezzosopran 
Seung Jo Cha, Klavier

Begrüßung 
Prof. Dr. Georg Krausch 
Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Grußwort 
Helmut Rittgen 
Vorsitzender des Vorstands der  
Johannes Gutenberg-Universitätsstiftung

Auszeichnungen und Förderungen 2018

Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung 
Eva Authried | Marie-Luise Braatz | Joo Mee Hur |  

Dennis Marten | Charlotte Pissors

Stiftung Förderung von Forschung und Lehre  
im Rahmen der Zusammenarbeit mit den Partnerhochschulen 

Projektförderung

Stiftung Dr. iuris utriusque Karl Feldbausch 
Antonie Blumenthal | Frater Severin Tyburski O.Carm. | Edith Wittenbrink

Stiftung für Jüdische Studien −  
Stiftung zum Andenken an Prof. Dr. Günter Mayer 

Drei Deutschlandstipendien, Förderperiode 2018/19

Alumni-Stiftung der Mainzer Publizisten 
Tom Breuer | Annika Schanne | Fabian Viehmann

Alfred Teves-Stiftung 
Dr. Alexander Bantz | Dr. Tobias Buddemeier |  

Dr. Nicolai Fischer | Dr. Andreas Gaschler

Mainzer Palliativstiftung  
Projektförderung

Mainzer Trauma-Stiftung 
Dr. Filip Alexandru | Dr. Gerrit Maier | Dr. Daniel Wagner  



Professor Dr. med. Lothar Diethelm-Gedächtnis-Stiftung 
Dr. med. Annemarie Neuhoff

Susanne Marie Sofie Haufen-Stiftung 
Clement Narh | Linda Schweiger

Robert Müller-Stiftung 
Selbstständige Stiftung zugunsten der kardiologischen Forschung  

an der Universitätsmedizin Mainz 
Dr. med. Steffen Daub | Andrea Daubenbüchel | Isabella Schmal

Gertrude Meyer-Jorgensen, geb. Salomon,  
und Paul Meyer-Stiftung 
Roland Adrian | Cigdem Sükriye Diken

Antonie Wlosok-Stiftung 
Tabea Meurer

Prof. Dr. Gustav Blanke und Hilde Blanke-Stiftung 
Dr. Annika Rosbach

Dres. Elke und Rainer Göbel-Stiftung 
Dr. Henning Kaufmann

Stiftung zur Förderung der Edelsteinforschung 
Dr. Elena Sorokina

Wolfgang Blanke-Stiftung – Preis (international)  
für Malerei an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Lea Schäfer

Musikalisches Zwischenspiel 
Eduardo Angulo (*1954) 

„Der Flirt der Pelikane“ aus „Die Vögel”  
für Gitarre und Streichquartett op. 21 

Russell Poyner, Gitarre 
und das Glücksklee-Quartett mit 

Marta Kovalova, Violine 1 
Friederike Kampick, Violine 2 

Tim Düllberg, Viola 
Lucija Rupert, Violoncello

Musikalischer Abschluss 
Eduardo Angulo 

„Eine kleine Tagmusik“ aus „Die Vögel“  
für Gitarre und Streichquartett op. 21

Verleihung des Genius Loci-Preises für Lehrexzellenz  
an die Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Bettina Jorzik 
Stellvertretende Leiterin des Bereichs Programm und Förderung,  

Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

Dank der JGU

Prof. Dr. Georg Krausch

Empfang
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Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung

Gründer Sibylle Kalkhof-Rose, Dr. iur. Eckhart Koch

Gründungsjahr 2005

Stiftungszweck  Förderung von Forschung und Lehre,  
insbesondere des wissenschaftlichen Nachwuchses

Stiftungsbeirat Sibylle Kalkhof-Rose, Dr. iur. Eckhart Koch, Justizrat Dr. Wolfgang 
Litzenburger, Prof. Dr. Elke Lütjen-Drecoll, Prof. Dr. med. Jörg Michaelis

Vorsitz Justizrat Dr. Wolfgang Litzenburger

Stiftungsprofil Seit 2006 leistet die Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung einen besonderen 
Beitrag zur Exzellenzbildung an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz. Mit der Förderung herausragender Nachwuchswissen- 
schaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler aller Disziplinen  
ermöglicht sie die Vertiefung wissenschaftlicher Forschungsan- 
sätze auch in Zeiten knapp bemessener Budgets. Zusätzlich wird der 
Walter Kalkhof-Rose-Gedächtnispreis an besonders herausragen-
de Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den Geistes- und  
Naturwissenschaften vergeben.

Stiftung Förderung von Forschung und Lehre  
im Rahmen der Zusammenarbeit mit den Partnerhochschulen

Gründungsjahr 1997

Stiftungszweck Förderung von Forschung und Lehre im Bereich der Beziehungen  
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz zu ihren Partner- 
hochschulen

Vorsitz Prof. Dr. Georg Krausch

Stiftung Dr. iuris utriusque Karl Feldbausch 

Gründer Dr. Karl Feldbausch

Gründungsjahr 1966

Stiftungszweck Förderung der Wissenschaft auf den Gebieten der katholischen 
Theologie und der systematischen zoologischen und botanischen 
Forschung an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Stiftungsbeirat  Fakultätsdekan der Katholisch-Theologischen Fakultät,  
Dekan/in des Fachbereichs Biologie 
Präsident/in der JGU, Kanzler/in der JGU

Stiftungsprofil	 Dr. Karl Feldbausch setzte die Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
testamentarisch als Alleinerbin ein und verfügte zugleich die Errich-
tung der Stiftung Dr. iuris utriusque Karl Feldbausch aus seinem  
nachgelassenen Vermögen. Erträge aus dem Stiftungsvermögen 
kommen zu gleichen Teilen der Katholisch-Theologischen Fakultät 
und der zoologischen und botanischen Forschung (heute Fachbe- 
reich 10 – Biologie) zugute.

Stiftung für Jüdische Studien − 
Stiftung zum Andenken an Prof. Dr. Günter Mayer

Gründerin: Wiltrud Keitlinghaus

Gründungsjahr  2006

Stiftungszweck Förderung von Wissenschaft und Forschung unter besonderer Berück-
sichtigung der Fachrichtung Judaistik an der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät der JGU

Stiftungsbeirat Wiltrud Keitlinghaus, Tobias Mayer, Fakultätsdekan/in  
der Evangelisch-Theologischen Fakultät der JGU

Vorsitz Wiltrud Keitlinghaus

Stiftungsprofil Die Stiftung für Jüdische Studien wurde zum Andenken an den 2004 
verstorbenen evangelischen Theologen und Ordinarius für Jüdische 
Geschichte und Literatur, Prof. Dr. Günter Mayer, errichtet. Sie fördert 
sowohl theologisch-wissenschaftliche Arbeiten insbesondere der Fach-
richtung Judaistik an der Evangelisch-Theologischen Fakultät der JGU 
als auch beispielsweise die Finanzierung von Literatur, Sachausstattun-
gen oder die Beschäftigung von studentischen Hilfskräften. 
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Alfred Teves-Stiftung

Gründer Freunde der Universität Mainz e. V.

Gründungsjahr 2005

Stiftungszweck Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses im Fachbereich  
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der JGU

Stiftungsbeirat Vertreter/in der Freunde der Universität Mainz e. V.  
Dekan/in	des	FB	03	−	Rechts-	und	Wirtschaftswissenschaften,  
Geschäftsführung	des	FB	03	−	Rechts-	und	Wirtschaftswissenschaften,	 
Präsident/in der JGU

Vorsitz Prof. Dr. Georg Krausch

Stiftungsprofil	 Die Alfred Teves-Stiftung beruht auf einer Spende der Alfred Teves 
GmbH. Diese Zuwendung wurde vor der Stiftungsgründung von den 
Freunden der Universität Mainz e. V. verwaltet. Die Stiftung fördert Lehr- 
und Forschungsaktivitäten im Fachbereich Rechts- und Wirtschaftswis-
senschaften der JGU.

Gründungsjahr 2004

Stiftungszweck Förderung des Austausches zwischen Wissenschaft und Praxis, der 
akademischen Bildung und Ausbildung und von Wissenschaft und 
Forschung im Sinne der ehemaligen und gegenwärtigen Studierenden 
und Mitarbeitenden des Instituts für Publizistik der JGU

Vorstand Dr. Simone C. Ehmig, Lutz Hofer, Prof. Dr. Volker Klenk, Fabienne 
Makhoul, Prof. Dr. Marcus Maurer, Dr. Christian Schäfer-Hock,  
Prof. Dr. Christian Schemer, Dr. Johannes Witting

Vorsitz Prof. Dr. Volker Klenk

Stiftungsprofil	 Die Stiftungsaktivitäten der Alumni-Stiftung der Mainzer Publizisten 
umfassen Vorträge von Alumni für den Wissens- und Erfahrungsaus-
tausch zwischen Praxis und Theorie, Veranstaltungen für den Austausch 
zwischen Alumni und Institut für Publizistik, Vergabe von Awards für 
herausragende Abschlussarbeiten, Vermittlung von Praktika und Stellen 
an Studierende, Förderung Exzellenz versprechender Forschungsarbei-
ten des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Alumni-Stiftung der Mainzer Publizisten

Gründer  Dr. Barbara Weber, Prof. Dr. Martin Weber

Gründungsjahr 2013, seit 2018 unter dem Dach der Johannes Gutenberg-Universitäts-
stiftung

Stiftungszweck   Förderung von Krankenversorgung, Lehre und Forschung auf dem 
Gebiet der Palliativmedizin 

Stiftungsrat  Susanne Conrad, Bernhard Nellessen, Prof. Dr. Martin Weber

Vorsitz Bernhard Nellessen

Stiftungsprofil	 Ziel der Stiftung ist es, die Arbeit der Palliativstation der Universitätsme-
dizin Mainz zum Wohle der Patienten dauerhaft abzusichern und auf 
eine verlässliche Basis zu stellen. Aus den Mitteln der Stiftung sollen 
zusätzliche	Ärzte,	Pflegekräfte	und	Therapieformen	finanziert	werden,	
um	die	bestmögliche	Betreuung,	Pflege	und	Zuwendung	für	schwerst-
kranke und sterbende Menschen zu ermöglichen.

Mainzer Palliativstiftung

Mainzer Trauma-Stiftung

Gründer  Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Dr. Susanne Barner, Prof. Dr. Jochen 
Blum, Dr. Dagmar Gillmann-Blum, Dr. Christiane Drees, Prof. Dr. 
Philipp Drees, Karlheinz Haber, Katharina Haber, Sibylle Kalkhof-Rose, 
Alice Meyer, Prof. Dr. Jürgen Meyer, Prof. Dr. Jörg Michaelis, Sigrid 
Michaelis, Andi Römheld, Dr. Dieter Römheld, Kristin Rommens-  
Dubois, Prof. Dr. Dr. h. c. Pol Maria Rommens 

Gründungsjahr 2016

Stiftungszweck   Förderung der Forschung auf dem Gebiet der Alterstraumatologie

Vorsitz Prof. Dr. Dr. h. c. Pol Maria Rommens

Stiftungsprofil	 Die Mainzer Trauma-Stiftung am Zentrum für Orthopädie und Unfall-
chirurgie der Universitätsmedizin Mainz fördert die Forschung auf dem 
Gebiet der Alterstraumatologie, also speziell der Behandlung von Ver-
letzungen älterer Menschen. 

 Schwerpunkte der Stiftungsarbeit sind: die Erforschung von Mechanis-
men der Alterung des Skeletts und deren Therapie, klinische Studien 
zur	 Entstehung	 von	 altersspezifischen	 Verletzungen	 und	 deren	 Dia-
gnostik sowie die Entwicklung optimaler Behandlungsmethoden.
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Professor Dr. med. Lothar Diethelm-Gedächtnis-Stiftung

Gründerin  Almut Diethelm

Gründungsjahr 2006

Stiftungszweck   Förderung von exzellenten Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftlern in der onkologischen Forschung

Stiftungsbeirat   Prof. Dr. med. Wolfgang C. Dippold, Prof. Dr. med. Christoph Düber, 
Prof. Dr. med. Wilfried Roth

Vorsitz Prof. Dr. med. Christoph Düber 

Stiftungsprofil	 Die Professor Dr. med. Lothar Diethelm-Gedächtnis-Stiftung fördert, 
ganz im Sinne ihres Namensgebers, in der Disziplin der klinischen 
Strahlenkunde und Radiologie an der JGU. Prof. Diethelm war ein  
Pionier der medizinischen Radiologie und unter anderem auch Vorsit-
zender der Deutschen Röntgengesellschaft. Er prägte die Entwicklung,  
Forschung und Lehre in dieser Disziplin in Mainz und etablierte das 
bundesweit führende Institut für Diagnostik und Therapie. Die von sei-
ner Ehefrau Almut Diethelm eingerichtete Stiftung zeichnet seit 2006 
Forscherinnen und Forscher für ihre hervorragend abgeschlossenen 
Habilitationen oder Dissertationen zur Onkologie aus.

Susanne Marie Sofie Haufen-Stiftung

Gründerin	 Susanne	Marie	Sofie	Haufen

Gründungsjahr  2006

Stiftungszweck   Förderung von Studierenden im Fachbereich Medizin mit besonderem 
Interesse am Gebiet der Medizinischen Biometrie, Epidemiologie und 
Informatik

Stiftungsbeirat   Direktor/in des Instituts für Medizinische Biometrie, Epidemiologie 
und	Informatik,	Dekan/in	des	FB	04	−	Medizin,	Prof.	Dr.	med.	Jörg	
Michaelis

komm. Vorsitz Prof. Dr. rer. nat. Maria Blettner

Stiftungsprofil	 Susanne	Marie	Sofie	Haufen	war	viele	Jahre	Sekretärin	des	Instituts	für	
Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Informatik (damals IMSD) 
an der Universitätsklinik Mainz. Sie war Mitarbeiterin von Prof. Koller  
und hat auch nach Ihrer Pensionierung das Institut aktiv unterstützt. 
Um die Entwicklung des Fachgebiets weiter zu fördern, hat sie testa-
mentarisch die Verwendung ihrer Ersparnisse für die Gründung einer 
Stiftung zugunsten der Medizin verfügt.

Gründer Robert Müller

Gründungsjahr  1966

Stiftungszweck   Förderung der Forschung an der Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, insbesondere auf dem Gebiet der 
Angio-Kardiologie

Vorstand Prof. Dr. Meinrad Dreher LL. M., Wolfgang Merzbach

Stiftungsprofil		 Die Robert Müller-Stiftung wurde durch Verleger Robert Müller aus 
Wiesbaden-Sonnenberg errichtet. Aufgrund ihrer Größe vergibt die 
Stiftung Mittel in substanziellem Umfang. Sie fördert die Forschung an 
der Universitätsmedizin Mainz auf dem Gebiet der Angio-Kardiologie 
durch Unterstützung der Lehr- und Forschungseinrichtungen, Unter-
stützung bestimmter fachlich und zeitlich begrenzter Forschungsvor-
haben, wissenschaftlicher Arbeiten und Veröffentlichungen sowie die 
Gewährung von Beihilfen zu Forschungs- und Studienreisen.

Robert Müller-Stiftung [selbstständige Stiftung]

Gründer Paul Meyer

Gründungsjahr 2012

Stiftungszweck Erforschung der philosophischen Grundlagen der Dialogischen 
Therapie	und	Bewusstseinserweiterung	im	Dialog	am	FB	05	−	 
Philosophie und Philologie, Arbeitsbereich Praktische Philosophie

Stiftungsbeirat Dipl.-Ing. Georg R. Hoffmann, Dr. Dieter Römheld, Dr. Christa Utech, 
Prof. Dr. Stephan Grätzel, Kanzler/in der JGU

Vorsitz Dipl.-Ing. Georg R. Hoffmann

Stiftungsprofil		 Paul Meyer (2014) aus Wiesbaden errichtete die Stiftung im Andenken 
an seine verstorbene Ehefrau Gertrude Meyer-Jorgensen, geb. Salomon. 
Mit den Stiftungsmitteln werden wissenschaftliches Personal, die Ver- 
gabe von Stipendien und Preisen sowie die Beschaffung von Literatur 
finanziert.

Gertrude Meyer-Jorgensen, geb. Salomon, 
und Paul Meyer-Stiftung
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Antonie Wlosok-Stiftung

Gründerin Prof. em. Dr. Antonie Wlosok    

Gründungsjahr 1998

Stiftungszweck Unmittelbare Förderung der Wissenschaft auf dem Gebiet der Spätan-
tike und auf dem Gebiet der Rezeptionsgeschichte der augusteischen 
Dichter an der JGU

Stiftungsbeirat Prof. Dr. Jochen Althoff, Prof. Dr. Theofried Baumeister,  
Prof. Dr. Hans-Henrik Krummacher, Prof. Dr. Ulrich Volp,  
Kanzler/in der JGU

Vorsitz Dr. Waltraud Kreutz-Gers

Stiftungsprofil	 Die Antonie Wlosok-Stiftung wurde durch Prof. Dr. Antonie Wlosok 
(1930−2013),	Professorin	am	Seminar	für	Klassische	Philologie,	anläss-
lich ihrer Emeritierung errichtet. Die Stiftung vergibt jährlich Preise an 
Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler für 
vorzügliche Dissertationen, Habilitationsschriften oder vergleichbare 
Arbeiten.

Gründer Prof. em. Dr. Gustav H. Blanke; Hilde Blanke, Zustifterin

Gründungsjahr 1999

Stiftungszweck Förderung der mit dem Lebenswerk von Prof. Blanke verbundenen 
Forschung in der Amerikanistik am Fachbereich Translations-, Sprach 
und Kulturwissenschaft

Stiftungsbeirat	 Kanzler/in	der	JGU,	Dekan/in	des	FB	06	−	Translations-,	Sprach-	und	
Kulturwissenschaft, Prof. Dr. Dr. h. c. Renate von Bardeleben, Prof. 
Dr. Dr. h. c. Sabina Matter-Seibel, Benno Heiter (Altbürgermeister 
Germersheim)

Vorsitz Prof. Dr. Jutta Ernst

Stiftungsprofil	 Prof. Blanke war von 1967-1979 Ordinarius für Amerikanistik am Ger-
mersheimer Fachbereich der JGU. Die Stiftung vergibt jährlich Preise 
an Nachwuchwissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler der 
Amerikanistik für Masterarbeiten, Dissertationen, Habilitationsschriften 
und vergleichbare Arbeiten.

Prof. Dr. Gustav Blanke und  
Hilde Blanke-Stiftung

Dres. Elke und Rainer Göbel-Stiftung

Gründer Dr. Elke Göbel und Dr. Rainer Göbel

Gründungsjahr 2017

Stiftungszweck Förderung von Wissenschaft und Forschung mit Bezug zum Fachbe-
reich 08 – Physik, Mathematik und Informatik

Stiftungsbeirat  Dr. Elke Göbel, Dr. Rainer Göbel, Dekan/in des Fachbereichs 08 –  
Physik, Mathematik und Informatik, Geschäftsführende/r Leiter/in  
des Instituts für Physik, Kanzler/in der JGU

Vorsitz Prof. Dr. Manfred Lehn

Stiftungsprofil	 Dr. Elke Göbel und Dr. Rainer Göbel errichteten die Stiftung als 
Zeichen besonderer Verbundenheit mit der JGU, ihrer eigenen Alma 
Mater. Die Aktivitäten der Stiftung sind auf den Fachbereich Physik, 
Mathematik und Informatik der JGU gerichtet und stehen damit 
der Wissenschaftsdisziplin der Stifter (Physik) nahe. Die Dres. Elke 
und Rainer Göbel-Stiftung fördert insbesondere Physik-Studierende 
durch die Vergabe von Stipendien und Preisen und unterstützt dar-
über hinaus Maßnahmen der Alumni-Arbeit.

Gründungsjahr 1996

Stiftungszweck Förderung von Forschung und Lehre im Bereich der Edelsteinfor-
schung

Stiftungsbeirat  Dekan/in des FB 09 – Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften, 
Kanzler/in der JGU Leiter/in des Bereichs Edelsteinforschung am  
Institut für Geowissenschaften

Vorsitz Prof. Dr. Dirk Schneider

Stiftungsprofil	 Die Stiftung zur Förderung der Edelsteinforschung vergibt ihre Förder-
mittel an eine besondere Disziplin. Unter dem Dach des Fachbereichs 
für Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften widmen sich hier For-
scherinnen und Forscher unter anderem der Untersuchung der prakti-
schen Anwendbarkeit von kristallinen Strukturen. Die Stiftung unter-
stützt direkt Forschung und Lehre mit der Förderung von Studierenden, 
Dozentinnen und Dozenten, Doktorandinnen und Doktoranden sowie 
Forschungsvorhaben und Publikationen.

Stiftung zur Förderung der Edelsteinforschung
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Gründer Wolfgang Blanke

Gründungsjahr  2013

Stiftungszweck  Erforschung, Veröffentlichung und Würdigung bemerkenswerter 
Positionen und Leistungen in der Malerei

Stiftungsbeirat   Wolfgang Blanke, Prof. Dr. Dr. h.c. Renate von Bardeleben,
Prof. Anne Berning, Prof. Dr. Gregor Wedekind, Dr. Stephan Fliedner 

Vorsitz Wolfgang Blanke

Stiftungsprofi	l	 DieStiftung fördert die Erforschung, Veröffentlichung und Würdigung 
bemerkenswerter Positionen und Leistungen in der Malerei weltweit. 
Hierbei sollen die Bedeutung des Begriffs „Malerei“ und seine Gren-
zen bei der Betrachtung im Mittelpunkt stehen. Die Stiftung versteht 
sich auch als Beitrag zum Kulturbetrieb der Stadt Mainz. Der Stiftungs-
zweck wird insbesondere verwirklicht durch Vergabe von Preisen bzw.
Stipendien, eine Ausstellung im Zusammenhang mit der Preisvergabe 
sowie begleitende Gastvorträge, Tagungen und Publikationen.

Wolfgang Blanke-Stiftung – Preis (international) für Malerei an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

www.uni-mainz.de
www.jgu-stiftung.de

universitaetsfoerderung@uni-mainz.de

Spendenkonto der Johannes Gutenberg-Universitätsstiftung  
Deutsche Bundesbank, Filiale Mainz 
IBAN: DE06 5500 0000 0055 0019 50  
BIC: MARKDEF1550

Adolf Todt-Stiftung 

Alfred Teves-Stiftung 

Alumni-Stiftung 
der Mainzer Publizisten 

Antonie Wlosok-Stiftung 

Dr. Georg Scheuing-Stiftung 

Dr. Marie-Friedericke 
Wagner-Stiftung 

Dr. med. Erich und 
Ella Tancré-Stiftung

Dres. Elke und Rainer 
Göbel-Stiftung

Ewald Hibbeln-Stiftung 

Gerald und Melitta 
Martin-Stiftung

Gertrude Meyer-Jorgensen, 
geb. Salomon, und                    
Paul Meyer-Stiftung 

Hedwig St. Denis-Stiftung 

Hoechst-Stiftung für den 
wissenschaftlichen Nachwuchs 

Julia Kuohn-Stiftung 

Karl Gückinger-Stiftung 

Mainzer Trauma-Stiftung

Mainzer Palliativstiftung

Paul August 
Georg Hartmann-Stiftung 

Philipp Haupt – Dr. Gisela 
Spennemann-Haupt-Stiftung 

Prof. Dr. Gustav Blanke und 
Hilde Blanke-Stiftung

Prof. Dr. med. Dorothea 
Duda-Stiftung

Prof. Rochelmeyer-Stiftung

Professor Dr. Dietrich 
Lang-Hinrichsen-Stiftung 

Professor Dr. Friedrich 
Schubel-Stiftung 

Professor Dr. med. Lothar 
Diethelm Gedächtnis-Stiftung 

Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung 

Stiftung Dr. iuris utriusque 
Karl Feldbausch 

Stiftung Förderung von 
Forschung und Lehre im 

Rahmen der Zusammenarbeit 
mit den Partnerhochschulen 

Stiftung Französische Botschaft 

Stiftung für Jüdische Studien – 
Stiftung zum Andenken an 
Professor Dr. Günter Mayer 

Stiftung Pha-TI
Pharmazeutische Technologie und 

Innovation 

Stiftung zur Förderung der 
Edelsteinforschung

Sulzmann-Stiftung 

Susanne Marie Sofi e 
Haufen-Stiftung 

Wolfgang Blanke-Stiftung, 
Preis (international) für 

Malerei an der Johannes 
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Johannes Gutenberg-Universitätsstiftung

Stiftungsvorstand 

Helmut Rittgen  
Vorsitzender des Stiftungsvorstands, Bundesbankdirektor Deutsche Bundesbank FfM a. D.

Dr. Waltraud Kreutz-Gers  
Kanzlerin der JGU

Gerhard Göllner  

Finanzvorstand der Landesbausparkasse Rheinland-Pfalz a. D.

Prof. Dr. Georg Krausch  
Präsident der JGU (beratendes Mitglied)

Stiftungskuratorium 

Prof. Dr. Georg Krausch  
Vorsitzender des Stiftungskuratoriums, Präsident der JGU 

Dr. h. c. Klaus Adam 
Wirtschaftsprüfer

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Andreas Barner  
Mitglied des Gesellschafterausschusses, Boehringer Ingelheim

Ulrich Dexheimer  
Sprecher der Geschäftsführung, Investitions- und  

Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB)

Prof. Dr. Jürgen W. Falter  
Politikwissenschaft, JGU

Dr. Hans Friderichs 
Bundesminister a. D.

Gundula Gause  
Journalistin, ZDF

Dr.-Ing. Frank Heinricht 
Vorstandsvorsitzender Schott AG, Mainz

Wolfgang Hempler  
Standortleiter Frankfurt/Main 
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Prof. (pens.) Dr. med. Christoph Huber  
Hämatologie/Onkologie, Universitätsmedizin der JGU

Günter Jertz  
Hauptgeschäftsführer der IHK Rheinhessen

Justizrat Dr. Wolfgang Litzenburger  
Notar, Vertreter der Stifterversammlung

Prof. em. Dr. Rolf Peffekoven  

ehem. Leiter der Finanzwissenschaft der JGU

Prof. Markus Schächter  
ehem. Intendant des ZDF

Thomas Schelberg 
Leiter der Hauptabteilung Personal, Honorare,  

Unternehmensentwicklung des SWR

Jürgen Schmieding  
Niederlassungsleiter der Mittelstandsbank Mainz 

und Mitglied der Geschäftsleitung, Commerzbank AG

Hans Georg Schnücker  
Sprecher der Geschäftsführung der Verlagsgruppe Rhein Main (VRM)

Alexander Steinhoff 
Vorstand Mainzer Wissenschaftsstiftung 

Leiter Wealth Management Rheinland-Pfalz, Baden-Württembergische Bank

Prof. Dr. Udo Ungeheuer  
Präsident des VDI Vereins Deutscher Ingenieure e. V.


